
 

 

Nach Ansicht von 
Ökologen und 
„Gelsenspezialisten" 
stellen die so ge-
nannten Hausgelsen 
ein weitgehend un-
terschätztes Problem 
dar. 

 
Krankheiten 

Hausgelsen sind 
nicht nur für Mensch 
und Tier lästige 
Quälgeister, sie kön-
nen zudem auch 
krankmachende Er-
reger verbreiten. Da-
bei handelt es sich in 
der Regel um Erre-
ger die leichte virale 
Infekte, die gemein-
hin als Erkältungen 
abgetan werden und 
zumeist unerkannt 
bleiben, verursa-
chen. Wobei diese 
Art der Verbreitung 
von Krankheitserre-
gern durch die globa-
le Erwärmung ver-
mutlich noch steigen 
wird. 
 

Die Plage 

Die Weibchen der 
Hausgelsen suchen, 
in den Monaten Ok-
tober und November, 

also vor Beginn der 
kalten Jahreszeit 
Überwinterungsmög-
lichkeiten und drin-
gen dazu in unsere 
Häuser, Garagen 
und Keller ein. Nach 
milden Wintern und 
darauf folgendem 
verregneten Frühjahr 
vermehren sich die 
Quälgeister im Som-
mer besonders gut. 
Je nach Witterung 
können sich bis zum 
Herbst drei bis sechs 
Gelsengenerationen 
ausbilden. Demge-
mäß kann eine über-
winternde Gelse bis 
zu einer Milliarde 
Nachkommen produ-
zieren und einer Gel-
senplage steht nichts 
mehr im Wege. 
 

Da die Hausgelse, 
wie ihr Name schon 
sagt, in unseren Be-
hausungen überwin-
tert bleibt fast keine 
Region in Österreich 
von einer Hausgel-
senplage verschont. 

 
Brutstätten 

In Österreich geben 
viele Menschen den 
möglichen Brutstät-

ten der Hausgelsen 
wenig Beachtung. Im 
Gegensatz zu den so 
genannten Über-
schwemmungsgelse
n, die ihre Eier meist 
in stehende Gewäs-
ser in der Natur able-
gen, reicht den 
Hausgelsen eine 
achtlos stehen gelas-
sene Gießkanne, ein 
alter vergammelter 
mit Wasser gefüllter 
Autoreifen, ja selbst 
in einer laubverstopf-
ten Regenrinne oder 

in einer Vogeltränke 
kann ihre Brut mas-
senhaft heranwach-
sen. Daher ist es 
wichtig Keller und 
Gärten nach mögli-
chen Brutstätten für 
die Hausgelsen ab-
zusuchen und diese 
zu beseitigen. Achtet 
man darauf, dass 
nirgends Pfützen und 
sonstige Wasseran-
sammlungen stehen, 
kann man die Zahl 
der Hausgelsen oh-
ne den Einsatz von 
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Chemie erheblich 
dezimieren. 
 
Geruchsexperten 

Gelsen sind Ge-
ruchsexperten. 
Wenn es darum 
geht, Opfer auszu-
wählen, orientieren 
sich Gelsen an zwei-
erlei Dingen. Erstens 
am Geruch und 
zweitens an der von 
Menschen oder Tie-
ren abgestrahlten 
Wärme. Nicht ent-
scheidend ist hinge-
gen der Blutzucker-
gehalt der unfreiwilli-
gen Spender. 
Die oftmals geäu-
ßerte Vermutung, 
dass Menschen mit 
„süßem Blut" beson-
ders häufig gesto-
chen werden, ist da-
her falsch. 
Vor allem die Fett-
säuren im Schweiß 
gehören zu jenen 
Stoffen, die Gelsen 
anlocken, wie Stu-
dien ergeben haben. 
Diese könnten unter 
Umständen dafür 
verantwortlich sein, 
dass manche Men-
schen öfter als an-
dere von den Insek-

ten gestochen wer-
den. Wissenschaft-
lich untersucht wur-
de diese Frage aller-
dings bisher nicht. 

 
Nur Weibchen 
saugen 
 

Eigentlich sind nur 
die Gelsenweibchen 
für Mensch und Tier 
eine Plage, denn nur 
sie stechen. 

Die Weibchen be-
nötigen zum Ausrei-
fen der Eier eine 
Blutmahlzeit als Ei-
weißzufuhr.  
Dafür legen sie viele 
Kilometer bis in die 
Siedelungsgebiete 
der Menschen zu-
rück. 

 
Gelsenweibchen 
können mit ihrem 
langen, nach vorn 
gerichteten Saug-
rüssel stechen und 
Blut saugen. Die 
Männchen hingegen 
haben nur Fühler 
und stechen nicht, 
denn sie bevorzu-
gen vegetarische 
Kost. 
 
Wenn die Weibchen 

zustechen geben sie 
hautreizende Stoffe, 
darunter bestimmte 
Eiweißverbindungen 
und ein leichtes Nar-
kotikum ab. 
 
Zusätzlich verdün-
nen gerinnungshem-
mende Substanzen 
das Blut der Opfer, 
dadurch wird der 
Saugvorgang er-
leichtert. 
 

Resümee 

Jeder Haus- u. Gar-
tenbesitzer sollte 
mögliche Brutstätten 
von Hausgelsen ent-
fernen und die in sei-
nen Objekten über-
winternden Gelsen 
bekämpfen. Dadurch 
könnte die zügellose 
Vermehrung dieser 
Quälgeister einge-
dämmt werden. 
 

Weitere Informationen bei Ihrer Serviceorganisation: 
NÖ Zivilschutzverband, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 106 

Zivilschutz-Hotline zum Ortstarif  0810-006303 

Selbstschutz-Informationszentrum Zivilschutz-Selbstschutz 

E-Mail, SMS, FAX und Notrufnummer für Gehörlose und Hörbehinderte 
Der Gehörlosennotruf 0800 133 133 ist eine österreichweit einheitliche gebührenfreie Rufnummer, 
die es gehörgeschädigten Menschen ermöglicht, Notrufe an die Exekutive mittels SMS vom Mobilte-
lefon oder direkt von einem Faxgerät über das Festnetz zu senden, um auf ihre Notlage oder ihr Hil-
febedürfnis aufmerksam machen zu können. Die SMS an die Gehörlosennotrufnummer werden in 
Fax konvertiert. Mittlerweile können Nachrichten an die Polizei auch per E-Mail geschickt werden 
(gehoerlosennotruf@polizei.gv.at) Notrufe aus ganz Österreich werden in der Einsatzzentrale der 
Bundespolizeidirektion Wien entgegengenommen und weiterverarbeitet. Notruf-Fax-Formulare und 
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